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Ziblilche Pflanzen uVon Ewald Schurig,

Nr Herr dein Gott führet dich in ein gut Land ein
Land da Bäche und Brunnen und Seen innen ſind die an den
Bergen und in den Auen fließen ein Land da Weizen Gerſte
Weinſtöcke Feigenbäume und Granatäpfel innen ſind ein Land
da du Brot genug v eſſen haſt, ſo ſchildert Moſes dem
Volke Jsrael das Land dem ſie entgegenzogen Heute freilich
iſt an vielen Stellen des heiligen Landes von dieſer Frucht
barkeit nichts mehr zu ſehen und man hat nach dieſer
Seite hin unendlich viel gefabelt und Paläſtina hinzuſtellen ge
fücht als eine Wüſte von Nord nach Süd Das iſt s aber
durchaus nicht Selbſt um Jeruſalem erfreut im Frühjahr
ſaftiges Grün der Saatfelder das Auge leuchten an den Ab
hängen der Berge noch jetzt Baumgärten und Weinberge Die
Ebene am Mittelmeere wie die Ebene von Akka nordwärts
vom Karmel die der Kiſon durchfließt und die hochgeprieſene
Saronebene ſüdlich vom Karmel ſind heute noch ausgezeichnet
fruchtbar Auch Hebron hat heute noch herrliche Weingärten
und Olivenhaine Wenn ich jetzt einiges von den Pflanzen
und pflanzlichen Stoffen Paläſtinas erzählen will ſo kann es
ſelbſtverſtändlich nicht erſchöpfend ſein Mir ſoll es nur darauf
ankommen weniger Bekanntes anzuführen und ſolche Dinge
nebenbei herauszugreifen über die man oft falſchen Anſichten

t Manches iſt heute nicht mehr mit Sicherheit auf
uklären es können nur Vermuthungen aufgeſtellt werden über
en und jenen Ausdruck der Schrift Wir werden uns da

wohl zu hüten haben vor der Sucht alles erklären zu wollen
es könnte uns das endlich dahin führen daß wir Dinge be
haupten wie der Arzt und Botaniker Sprengel am Anfang
unſres Jahrhunderts nach welchem um nur ein Beiſpiel zu
geben die Arche Noahs aus Cypreſſenholz gebaut worden ſei

Ueber Weinſtock und Oliven dieſe vorzüglichen Reichthümer
Paläſtinas brauche ich wohl auch nichts zu ſagen ſie ſind be
kannt Anders iſt s mit der Palme der Schrift Sie wird
oft erwähnt Am Laubhüttenfeſte ſollten die Jsraeliten Früchte
nehmen von ſchönen Bäumen Palmzweige und ſollten ſieben

re

Titeratur ind unt
Das Reichsgeſetz betr die Kommanditgeſellſchaften

auf Aktien und die Aktiengeſellſchaften von 18 Juli 1884
i einer Einleitung und Erläuterung herausgegeben von Viktor

gö
in g Gerichtsaſſeſſor Berlin Karl Heymanns Verlag 623 S
Preis 12 M Viktor Ring ein Sohn des bekannten Schriſt

ſtellers Max ins als Kenner des Aktienrechts durch ſeine
Arbeiten in Buſch s Archiv bereits mit Auszeichnung genannt

hat für ſeine verdienſtliche und erſchöpfende Darſtellung des
Jnhalts genannten Geſetzes nicht die Form eines ſyſtematiſchen

andbuchs ſondern aus Rückſicht auf äußere Gründe diejenige des
Kommentars gewählt e Geſetzestext und Erläuterungen Hand

Hand gehen Durch das beſtändige Zurückgehen auf die
Motive und die Reichstagsverhandlungen ſowie anf die bisherige
Rechtſprechung wird denen welche ſich mit der nicht leichten
Materie praktiſch zu befaſſen haben ein ſicherer Boden bei der
Beobachtung und Anwendung des Geſetzes gegeben Von Jntereſſe
iſt uns die vom Verfaſſer ausgeſprochene Ueberzeugung daß die
Aktiengeſellſchaften unter dem neuen Rechte noch genug freie Be

wegung haben zum ehrlichen Leben ſogar noch mehr als früher
und er findet den ſchönſten Lohn in der Verbreitung der gleichen
Ueberzeugung wodurch auch die Gründung neuer Aktien
geſellſchaften ſofern ſie die Förderer großer Jdeen ſind angeregt
werden möchte

Tage fröhlich ſein Als aber Simon der Maccabäer Gaza erobert
hatte zogen die Sieger ein mit Lobgeſang und Palmenzweigen
und allerlei Saitenſpiel Auch beim Einzug Jeſu Chriſti in
Jeruſalem nahmen die Leute Palmenzweige und gingen hinaus
ihm entgegen So erſcheint die Palme als Sinnbild des Siegs
auch als Sinnbild des Siegs über den Tod wie denn auch
die Engel angethan mit weißen Kleidern Palmen in ihrer Hand
tragend gedacht werden Mit Sicherheit dürfen wir die Dattel
palme als die Palme der Schrift bezeichnen Sie t ſich
heute noch an vielen Stellen des Landes wenn auch die Palmen
ſtadt wie Jericho ehedem genannt wurde heute faſt keine
Ueberreſte des Baumes zeigt An Anſehen der gleich
wird die Ceder des Libanon geprieſen Zum T au in
Jeruſalem wußte man kein edleres Holz als das des Ceder
baumes Salomo ſendet zu Hiram dem Könige zu Thrus und
ließ ihm ſagen Befiehl daß man mir Cedern aus Libanon
haue Hiram aber gab dem Salomo Cedern und Tan
holz nach ſeinem Begehr So ſpündete Salomo das
mit Cedern und deckte es mit Cedernholz Jnwendig aber

war das ganze Haus eitel Ceder Dieſer hochgerühmteBaum iſt oft vom Libanon ver den nur der S
Taurus zeigt uns heute noch die Pracht dieſer einſtigen Cedern
wälder und auch auf dem Aktlasgebirge werden wir erinnert
an die einſtige Schönheit des Libanon Der Cederbaum iſt
unſerer Lärche ähnlich wenigſtens in ſeinem Jugendzuſtande
Wie bei dieſer hän e g ſeine ris ſchlaff herab und

bedecken ſich in gewiſſen Abſtänden mit büſchelig ellten
Nadeln Dieſe fallen aber im Herbſt nicht ab die r iſt
immergrün wie unſere Nadelhölzer Neben der ſendet
Hiram auch Tannenholz nach Salomos Begehr Und Salomo
täfelte den Boden des Hauſes mit tännenen Breitern und

machte zwo Thüren von Tannenholz D
holz kam jedenfalls von der Cypreſſe Cypreſſenhaine fchmüe
heute noch den Libanon Mit der Chpreſſe v i t
den Hohenprieſter Simon Dasſelbe hebräiſche Wort

Das Werrathal von Kreuzburg bis Münden pn
Franz Knauth Mit 5 Lichtdrucken nach wen on Gebr
Franz Tellgmann in Mühlhauſen i Th und Osear rn in
Eſchwege Nebſt einer a Preis 150 M Je
beliebter von Jahr zu Jahr Ausſlüge in das romantiſche untere
Werrathal werden um ſo willkommener erſcheint obiges Büchlein
das den Touriſten ein ebenſo zuv uterhaltendBegleiter ſein will Bei gefälliger äußerer Ausſtattung und du
die beigegebenen Jlluſtrationen wer erfüllt daſſel
Zweck auf alle intereſſanten Punkte die das Thal entlan

egnen nicht nur aufmerkſam zu machen ſondern auch in feſſe
eiſe das Wiſſenswürdigſte aus der Geſchichte der Ortſchaften

Burgen Waldungen c für den Augenblick wie für die ſpätere
Erinnerung an alles Geſchehene darzubieten S

Der erſte Band der Deutſchen c Leipzig
W Grunow eilt mit den eben erſchienenen Lfan 10 and 11

einem An zu Beſonderes Jntereſgrößere Artikel in Anſpruch ſo Aſch die argentiniſche Republik
Artillerie Ariſtokratie Armeeweſen Arithmetik Aus der Philo
logie und Literatur iſt eine Wrzüg lhe 2 bhandtune über Ariſto

S u W ſich S Kurator Drrader Halle rof Heinze in Leipzi errtnigt babenNach dem Vorblde der weſtlichen Nachbarn iſt in den f

die Textilinduſtrie ſich intereſſirenden Kreiſen e räck
geſtattete und alle Zweige dieſer Jnduſtrie umfa



122
ier ſteht überſetzt Luther ſonſt gewöhnlich mit Tanne Der

Baum hat die walzige hohe Geſtalt der Phramidenpappel Jhr
düſteres Grün und die ſich zum Himmel erhebende Geſtalt

die Cypreſſe zum Sinnbild der Trauer gemacht Das
preſſenholz iſt hart dauerhaft und läßt ſich leicht poliren

Cypreſſen und Cedernholz war das geſuchteſte zu den älteſten
Schiffsbauten am Mittelmeer So wird in der Schrift von
den rern geſagt Die Bauleute haben alles Tafelwerk aus
Fleddernholz von Sauir Kggt und die Cedern vom Libanon
ühren laſſen und deine Maſtbäume daraus gemacht Fleddern
holz aber und das Thinenholz der Offenbarung 18 12 ſind

eins mit dem Tannen und Cypreſſenholze
Nicht des Holzes wegen ſondern der Früchte halber wird der

Granatbau m gerühmt er wird unter den Schätzen des heiligen
Landes aufgeführt und die Kundſchafter ſchnitten am Bach
Echcol neben Reben auch Granatäpfel und Feigen ab und
brachten ſie den Kindern Jsrael damit dieſe giaubten das
ausgekundſchaftete Land ſei wirklich ein Land da Milch und
Honig innen fließet Die Granatäpfel ſind apfelgroß und
gelbroth und haben einen ſäuerlichen erfriſchenden Geſchmack
Sie entſtehen aus hochroth gefärbten Blüthen eines bei uns
ſtrauchartigeu Baumes denn auch bei uns wird das
Granatbäumchen gezogen Es erreicht eine Höhe von 3
bis 5 m und hat glänzende lanzettförmige Blätter Leider wird
die Frucht bei uns nur ſelten reif man pflegt das Granat
bäumchen bei uns hauptſächlich wegen ſeiner herrlichen Blüthen

Als die Brüder Joſephs den Träumer in die Grube ge
worfen da ſetzten ſie ſich nieder zu eſſen Indeſſen hoben ſie
ihre Augen auf und ſahen einen Haufen Jsmaeliten kommen
von Gilead mit ihren Kameelen die trugen Würze Balſam
und Myrrhen und zogen hinab nach Egypten Dem Balſam
vor Gilegd oder dem Balſam von Mekka ſchrieb man hohe
Heilkraft zu ünd er war als Heilmittel hoch angeſehen Gehe
hinauf gen Gilead und hole Salbe Jungfrau Tochter aus
Egypten ruft Jeremias aus Und an anderer Stelle Jſt
denn keine Salbe in Gilead Es iſt das aus der Rinde des
Balſamſtrauchs ausfließende Harz Letzterer iſt ein kleiner
Strauch oder Baum der in Arabien ſeine Heimath hat in
Spanien und Egypten aber ſeit den älteſten Zeiten kultivirt
wird Von daher brachte die Königin vom Reich Arabien dieköſtliche Spezerei Die Myrrhe ücſerte aber ein Verwandter

der echte Myrrhenbaum der im öſtlichen Afrika ſeine Heimath
hat Der Saft des atagzienähnlichen Bäumchens erhartet an
der Luft hat einen bittern Geſchmack und einen balſamiſch
ewürzhaften Geruch Als Heilmittel war er hoch belobt

ſie Egypter benutzten dagegen die noch flüſſige Myrrhe zum
Einbalſamiren ihrer Leichen Und als Chriſtus geſtorben
war da kam Nikodemus der vormals bei der Nacht zu Jeſu
armer war und brachte Myrrhen und Aloe unter einander
bei hundert Pfunden Da nahmen ſie den Leichnam Jeſu
und banden ihn in leinene Tücher mit Spezereien wie die
Juden pflegen zu begraben Auch am Anfang ſeiner irdiſchen
Laufbahn wurden ihm Myrrhen entgegengebracht Die Weiſen
aus dem Morgenlande thaten ihre Schätze auf und ſchenkten
ihm Gold Weihrauch und Myrrhen

S dem Namen Leipziger Monatsſchrift für Textil
Z uüſtrie erſtanden welche nach ihrer äußeren Erſcheinung

a ihrem Inhalt allgemeine Beachtung verdient Bisher
3 ührit mmern dieſer in großem Format erſcheinenden Fach

ußſe die deren Jnhalt in folgender Weiſe gegliedert iſt
hie ſtii ganze Textilinduſtrie berührend und namentlich volks

Don t rn nhalts ſind je an die Spitze der Hefte geſtellt
ig n S as Neueſte aus dem Bereiche der einzelnen Gattungen
e n Mtrie der Spinnerei der Weberei der Wirkerei und

Stri r der Stickerei der Färberei Druckerei Bleicherer
Appretur eitere Kapitel behandeln die Dampfmaſchinen Trans
mine was J gebört bringen Stimmen aus der Praxis
eine Rin e ließ über die Lage der Textilinduſtrie im Auslande
Die Heite m en mit Winken für den Export mit Korreſpondenzen
mit Mittheilungen u Vereinen und Fachſchulen und ähnlichem

etzt folgen w erate Zahlreiche Abbildungen dienen zur
äuterung de f e Für den Herausgeber Theodor Martin

in Leipzig und für die Verleger Metzger Wittig Martin
Comp war nicht blos das von England und anderen Ländern

mit ihren prächtigen Textilzeitſchriften gegebene Beiſpiel be
ſtimmend ſondern auch der Umſtand daß es an einem geiſtigen
Mittelpunkt für die deutſche Textilinduſtrie bisher fehlte Es
wurde die monatliche Erſcheinungsweie der wöchentlichen vor

geszogen weil man ſich überzeugt hat daß ein zu hänfiges Erſeiten techniſcher Blätter den Jnhalt derſelben nicht güſſtig be

Myrrhen ſchenkten ſie dem Heilande als dem der einſt den
Tod ſchmecken ſollte Weihrauch dem Gotte Gold dem Könige
wie ein Kirchenvater ſagt Weihrauch ſpendet der ächte Weih
rauchbaum ein großer Baum Arabiens und der Oſtküſte
Afrikas Verwandte Bäume in Oſtindien und Arabien liefern
ähnliche wohlriechende Harze Auf warme Kohlen geſtreut
geben ſie einen balſamiſchen Geruch Von jeher hat deshalb
der Weihrauch in Tempeln und Kirchen Verwendung als
Räuchermittel gefunden Nimm zu dir Spezerei Balſam
gelben und reinen Weihrauch eines ſoviel als des
anderen und mache Räuchwerk daraus nach Apothekerkunſt
daß es rein und heilig ſei, gebot der Herr dem Moſes
Und Plutarch erzählt daß Alexander der Große bei der Ein
nahme von Gaza für 500 Talente Weihrauch und 100 Talente
Myrrhen nach Makedonien ſandte und nach Herodot zahlten
die Araber einen jährlichen Tribut von 100 Talenten Weihrauch
an Darius Auch im griechiſchen Alterthum wurde Weihrauch
in den Tempeln benutzt und Konſtantin d Gr machte der
Kirche koſtbare Geſchenke unter welchen auch Weihrauch ge
nannt wird

Wenn Luc 15 16 ſteht daß der verlorene Sohn ſich
u ſättigen begehrt habe mit Träbern welche die Säue aßen

haben wir dabei nicht etwa an die Weinträbern zu denken
ſondern an die Früchte des Johannisbrotbaums der überall
in den Mittelmeerländern kultivirt wird Wir haben alle
ſchon einmal einen Johannisbrotkern in einen Blumentopf
geſteckt Es entſtand daraus ein kleines Bäumchen mit
glänzenden paarig gefiederten Blättern die Sommer und
Winter grünten Jn den wärmeren Ländern wird der Baum
wohl 9 und 10 Meter hoch und nur dort trägt er dann wenn
er mehrere Jahre alt geworden iſt die bekannten Früchte Sie
dienen ärmeren Leuten zur Nahrung und ſind als Maſtfutter
geſchätzt Den Namen Johannisbrot hat man ihnen gegeben
weil man glaubte Johannes der Täufer habe in der Wüſte
von ihnen gelebt Wie dieſer Baum der frommen Sage den
Namen dankt ſo hat man auch die Roſe von Jericho nach einer
Mythe die Roſe der heiligen Maria genannt Sie ſoll in
der Wüſte den Stellen entſproſſen ſein welche Maria mit
ihrem Fuße berührte als ſie vor Herodes mit dem
Jeſuskinde nach Egypten floh Bei Jericho findet
man aber keine und eine Roſe iſt s auch nicht
ſondern ein holziges unſcheinbares Pflänzchen das in
den Sandebenen Nordafrika s und Paläſtina s wächſt
Das Sträuchlein wird etwas über eine Spanne lang und
trägt eine Menge holziger Aeſte die ſich in der Trockenheit
neſtartig zuſammenkrümmen Wenn die kleinen ſitzenden
rundlichen Schötchen reifen fallen die Blätter ab und ſo be
kommen wir das kahläſtige Pflänzchen bei uns zu ſehen Legt
man das zuſammengetrocknete Sträuchlein in eine Schale mit
Waſſer ſo gehen die Aeſte auseinander und dieſes Ausbreiten
hat man als ein Aufblühen gedentet Man ſieht in der
Pflanze deshalb ein Sinnbild des Unvergänglichen Ewigen Der
wiſſenſchaftliche Name Anastatica bedeutet ebenfalls Auf
erſtehungsblume Wir werden aber an vieſes Gewächs nicht
zu denken haben wenn wir in Jeſus Sirach 24,18 leſen

einflußt Drei Gratisbeilagen geleiten die einzelnen Hefte die
Wochenberichte der Leipziger Monatsſchrift für

Textilinduſtrie, der Muſterzeichner und die Artiſtiſche
Beilage, dieſe letztere arrangirt von Friedrich Fiſchbach
Die genannten Wochenberichte die getrennt zur Verſendung ge
langen enthalten Notizen über die Lage der in und ausländiſchen
Rohſtoffmärkte über Stoffneuheiten über den Garn und
Manufakturwaarenhandel über das Wirk und Strumpfwaaren
und über das Konfektionsgeſchäft Ferner ſollen in den Wochen
berichten auch alle diejenigen kleinen Mittheilungen Aufnahme
finden welche bis zum Erſcheinen der nächſtfälligen Nummer der
Monatsſchrift veralten würden Der vierteljährliche Abonnements

preis für die Mönatsſchrift, einſchließlich der Beilagen iſt auf
4 M feſtgeſetzt

Genrebilder von Julie Hallervordern Berlin Haude
und Spenerſche Buchhandlung F Weidling 1886

Bekenntniſſe eines Opiumeſſers von Th de Quinceh
Deutſch von L Ottmann 2,40 M Verlag von Robert Lutz
in Stuttgart

Die Civilprozeßordnung und die Praxis Von DrAdolf Wach Leipzig Duncker Humblot 1886

Jſt der Kornbock in Gebäuden in denen Getreidekörner auf
bewahrt werden eingeſchleppt dann vermehrt er ſich bei
hinreichender Brutgelegenheit innerhalb 2 3 Jahren un
ausbleiblich in ungeheuerer Menge Nur dadurch daß ihm
die Gelegenheit zum Brüten genommen wird iſt man in
Stand geſetzt ſich von den Plagegeiſtern wieder zu befreien
Man wird demnach genöthigt ſein die Getreideſpeicher zeitig
enug zu räumen und es iſt rathſam dieſe Vorſicht einige
ahre zu wiederholen G H

Liquidum non frangit jejunium
Flüſſiges bricht Faſten nicht Daß wir dieſen Ausſpruch in

der jetzigen Faſtenzeit in Erinnerung bringen werden uns die
ſchönen Leſerinnen gewiß nicht verübeln wenn wir damit haupt
ſächlich in ihrem Jntereſſe handelnd der Chokolade als Nähr und
Genußmittel das Wort reden wollen und dieſelbe aus ihrer
bevorzugten Stellung als Luxusgetränk verdrängt und dem Kaffee
und Thee zum täglichen Gebrauch zur Seite geſtellt ſehen möchten
Der Chokolade Verbrauch der bedeutend iſt in den romaniſchen
Ländern und in Amerika hat ſich in den letzten Jahrzehnten auch
in Deutſchland ziemlich gehoben doch iſt derſelbe nicht annähernd
ſo groß wie er es in Anbetracht des hohen Nährwerthes der
Chokolade ſein müßte die zudem von vortrefflicher Wirkung bei
chroniſchen Leiden iſt und dem ſchwächſten Magen zuſagt Die
Chokolade beſitzt in dem Theobromin ein die Herzthätigkeit an
regendes Element welches dem Kaffein des Kaffes und dem Thein
des Thees gleichkommt ohne jedoch wie dieſe eine gleichzeitig nach
theilige Wirkung auszuüben da das Alkaloid von Thee und Kaffee
im reinen Zuſtande verabreicht an Thieren Lähmung erzeugte
was von dem Theobromin nicht bekannt iſt

Cacao theobroma Göttertrank nannte Linné die Chokolade
wahrſcheinlich um durch dieſe Bezeichnung ſeine eigene Vorliebe
für dieſes Getränk auszudrücken oder nach anderer Annahme weil
eine Königin zuerſt den Gebrauch der Chokolade einführte jeden
falls verdient die Chokolade dieſe Benennung vor allen anderen
warmen Getränken da ſie nicht nur von hohem Wohlgeſchmack iſt
ſondern auch eine nachhaltige Sättigung gewährt und zur Samm
lung der Geiſteskräfte in hohem Grade beiträgt

Die Entdeckung Amerikas erſt hat uns die Chokolade gebracht
der Kakasbaum iſt überall im ſüdlichen Amerika heimiſch auf den
Jnſeln wie auf dem Kontinent die Sorten vom feinſten Aroma
reifen jedoch an den Ufern des Maracaibo und des Magdalenen
ſtromes in den Thälern von Cäracas und in der Provinz Soco
nusco Die ſpaniſchen Kreolinnen welche wohl wiſſen daß die
Chokolade nicht jene nachtheiligen Folgen für den Teint hat wie
man ſie dem Kaffee zuſchreibt trinken dieſelbe ſo leidenſchaftlich
daß ſie ſich die Chokolade ſogar in die Kirche nachtragen laſſen
Zwar eiferte die Geiſtlichkeit ſtrenge gegen eine ſolch übermäßige
Genußſucht doch vergeblich und auch der unglücklichen Kaiſerin
Charlotte die ernſthaft gegen dieſe herrſchende Unſitte aufzutreten
beabſichtigte war es nicht vergönnt ihr Vorhaben durchzuführen
Seit im ſiebzehnten Jahrhundert die Chokolade zuerſt nach
Spanien kam hat die Vorliebe für dieſes aromatiſche Getränk ſich
ungeſchwächt dort erhalten und bei allen Gelegenheiten wo die
Höflichkeit das Darbieten einer Erfriſchung verlangt wird Choko
lade gereicht die nach der Verſicherung der Spanierinnen ſehr an
Geſchmack gewinnen ſoll wenn man ſie am Tage vorher zubereitet
und dann beim Gebrauch aufwärmt

Für den geringen Chokolade Verbrauch in Deutſchland ſpricht
wohl der Umſtand daß ſelbſt in guten wohlgeordneten Haus
haltungen ſelten eine eigene Chokoladekanne vorhanden iſt während
in Frankreich eine hohe Kanne mit einem Quirl in Holland eine
mächtige kugelförmige Chokoladekanne mit Strohgriff in Skandi
navien eine reichvergoldete und buntbemalte Porzellankanne zur
Ausſtattung gehört Und welch herrliche Chokolade trinkt man in
dieſen Ländern Wenn auch die Zubereitungsweiſe verſchieden iſt

bald mit friſcher nicht zuvor ſchon einmal gekochter Milch
bald zur Hälfte oder zu zwei Drittel mit Waſſer die Chokeo
lade iſt immer gleich wohlſchmeckend es wird aber auch die
Verweü grantitat Chokolade auf eine Taſſe gerechnet wie in

eutſchland
Mit der Chokolade ſind die Chokolade Fabriken nicht gleich

zeitig ins Leben getreten Letztere ſind erſt eine Errungenſchaft
verhältnißmäßig neueren Datums und es iſt nöch nicht gar lange
her daß man bei uns vorwiegend ausländiſche Fabrikate verwandte
m d Maſchinen zur Fabrikation der Chokolade aus dem Aus

ande bezog aJetzt hat ſich dies jedoch alles geändert Mit Genugthuung
ſehen wir wie heute nicht allein deutſche Chokoladen ins Ausland
gehen ſondern vollſtändige maſchinelle Einrichtungen für die
ChokoladeFabrikation und daß ferner mit rühmender Anerkennung
die Vorzüge deutſcher Chokoladebereitungs Maſchinen auf hervor
ragenden Ausſtellungen des Auslandes hervorgehoben worden
ſind Wir brauchen ja da nur an ein uns in Köln ſehr nahe
liegendes Beiſpiel zu rn Die Chokolade und Zuckerwaaren
Fabrik Gebrüder Stollwerck welche maſchinelle Einrichtungen für
die Chokolade Fabrikation nach Spanien nach England nach

m

Amerika und in neueſter Zeit auch nach Paris lieferte erhielt auf
der vorzährigen londoner Erfindungs Ausſtellung den erſten und

einzigen Preis für Maſchinen zur Chokolade Fabrikation welche
der Kakaobohne das ihr innewohnende Aroma erhält und den Ge
ſchmack veredelt und ferner auf der antwerpener Ausſtellung die
höchſte Auszeichnung auf dieſem Gebiete zwei goldene Medaillen

für ihre Chokolade und Zuckerwaaren
Erſt in den zwanziger Jahren entſtanden die erſten Chokolade

Fabriken bis dahin verfertigte man die Chokolade trotz des
ſtarken Verbrauchs mittels Handbetrieb und wie man jetzt noch
in manchen Haushaltungen ſelbſt den Kaffee röſtet ſo röſtete man
ehemals ſelbſt die Kakaobohnen ſchälte und ſtampfte ſie um den
duftigen Trank genießen zu können Die Röſtung des Kakaos iſt

übrigens keine ſo leichte Aufgabe da von dem Grad derſelben
neben der richtigen Miſchung der verſchiedenen Sorten vorwiegend
der Wohlgeſchmack abhängt Jm allgemeinen iſt es in Bezug auf
Qualität und Preis mit dem Kakao wie mit dem Kaffee und dem
Weine die Sorten der verſchiedenen Produktionsländer ſind je
nach der Lage und der Sorgfalt welche auf den Anbau derſelben
verwendet wird verſchieden Die billigen Sorten ſind bitter und
die aus denſelben bereiteten Chokoladen beſtehen zur größeren
Hälfte aus Zucker die feineren Sorten ſind mild und aromatiſch
ſie bedürfen nicht eines ſo großen Zuſatzes von Zucker und in
ihnen überwiegt der Kakao Gehalt Die feineren und theueren
Chokoladen ſind daher nicht allein ſchmackhafter ſondern ſie haben
auch einen größeren Nährwerth

Stellt ſich der Preis der Chokolade als Getränk auch ſcheinbar
höher als der des Thees oder des Kaffees ſo beſitzt man in der
Chokolade von der man nicht nur einen Aufguß macht ſondern
die man thatſächlich mitgenießt neben dem Genußmittel ein
Nabhrungsmittel von hervorragenden Eigenſchaften und als ſolches
ſei es für alle Zeiten empfohlen

Mittel gegen Regenwürmer in Blumentöpfen
Wenn auch ſchon oft die Anſicht aufgetaucht iſt daß die Regen
würmer die obere Kulturſchicht unſerer Felder und Gärten erſt
eigentlich fruchtbar machen indem ſie aus der Tiefe aufſteigend
die Erde durch ihren Leib gehen laſſen und miſchen ſo weiß doch
jeder Gärtner und Gartenfreund daß ihm die Regenwürmer bei
ſeinen Kulturen im freien Lande beſonders aber bei den Topf
kulturen vielen Schaden zufügen Sie heben die Lockerheit des
Erdreichs auf ziehen die gute lockere Erde zwiſchen den Wurzeln
fort und werfen ſie auf die Oberfläche verſtopfen die Abzugs
löcher der Töpfe ſodaß man ſchon die verſchiedenſten Mittel
gegen dieſelben vorgeſchlagen hat Unter allen dieſen iſt das
wirkſamſte das Folgende Man miſche 1 Loth Sarepta Senf
auf eine Flaſche Waſſer und begieße damit Die Regenwürmer
kommen ſofort aus den Töpfen und man kann ſie ableſen und
tödten Jm allgemeinen ſchadet das den Pflanzen nicht
zarten Warmhauspflanzen iſt es aber gut nachdem die Würmer
entfernt ſind mit lauwarmem Waſſer abermals zu gießen
um die Wirkung des Senfes aufzuheben Ein anderes nicht
minder ſicheres Mittel beſteht darin die Töpfe in denen Regen
würmer ſind in ein mit ungefähr auf 320 0 erwärmtem Waſſer
gefülltes Gefäß bis zu z ihrer Höhe einzuſenken Jm freien
Land werden die Regenwürmer beſonders in Beeten die auf
einer Unterlage von mineraliſchem oder ſchwerem Boden mit
leichter lockerer Laub oder Wald oder Topferde ausgefüllt ſind
wie zur Kultur von Alpenpflanzen Azaleen c erforderlich iſt
ſchädlich indem ſie die zarten Pflänzchen oft ganz von Erde ent
blößen und die Erde außerdem käſig machen Ein Guß mit der
oben angreigten Miſchung jedoch bis auf 1 Loth Senf auf
die Flaſche Waſſer auch eine Abkochung von Wallnußölättern
Juglans regia oder endlich ein Guß mit auf 320 0 erwärmtem
Waſſer bringt auch im freien Lande die Regenwürmer aus der
Erde auf die Oberfläche wo man ſie dann zuſammenleſen und
in kochendem Waſſer tödten kann

Der Drahtwurm iſt bekanntlich in vielen W be
ſonders auch für die Zuckerrübenfelder ein arger Feind und
ſchädigt die Kulturen oftmals in ſehr bedenklichem Maße Zu
ſeiner Bekämpfung ſind ſehr verſchiedene Mittel empfohlen
worden und auch zur Anwendung gekommen man hat ſich ſelbſt
zur Aufſuchung der Würmer bequemen müſſen Aus dem Braun
ſchweigiſchen wird berichtet daß man ſich erſt nach Anwendung
des Kalkes der Würmerplage erwehren könne und manche
Landwirthe glaubten ſchon vor Jahren die Entdeckung gemacht
zu haben doß nach einer Kalkung der Wurm ſich verliere Seit
dem iſt die Kalkung der Aecker dort fortgeſetzt worden hat immer
mehr an Ausdehnung gewonnen und es wird über den Wurm
ſchaden kaum noch Klage geführt Prof Dr Schulze glaubt die
günſtige Wirkung des Kalkes gen den Wurm damit erklären zu
müſſen daß der Dünger durch Kalk aufgeſchloſſen werde und als
Folge davon die Pflanze beſſer wachſe und den Würmern größeren
Widerſtand entgegenſetze Jn Sandgegenden wird behauptet daßder Wurm durch Einſchiebüng nan Buüchweizen in die Fruchtfolge
beſeitigt werde
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Davon ſind in Abrechnung zu bringen Mittagspauſe 11
Stunde Frühſtücks und Vesperzeit je U Stunde Demnach
wird die Werkthätigkeit für das Geſchäft nur in Anſpruch ge
nommen während des Winters 91 Stunden und im Sommer
durch 111 Stunden Wie in jeder Beziehung wird auch
in betreff des Beginns und Schluſſes der Arbeit ſtreng auf
Pünktlichkeit und Ordnung gehalten Ueberzeit extra vergütet

Jeder Arbeiter erhält vonſeiten des Geſchäfts wöchentlich
2 reine Schürzen und 2 Handtücher geliefert mit der
Lohnregiſter Nummer gezeichnet

Die Leute haben in ihrer beſonderen Frühſtücksſtube feſte
numerirte Plätze mit je einem Pflock an der Wand zum
Aufhängen der entbehrlichen Kleidungsſtücke Alles iſt
darauf berechnet den Sinn für Ordnung und Sauberkeit zu
wecken und zu nähren Darum ſind auch ſtark und übel
riechende Speiſen Heringe Käſe Bücklinge als Frühſtücks
bezw Vesper Objekte unterſagt Desgleichen bleibt der Genuß
von gebrännten Waſſern in den Fabrikräumen verboten
Wer in trunkenem Zuſtande ſich erblicken läßt hat ſofortige

Entlaſſung zu gewärtigen Dagegen erhält jeder Mann früh
und nachmittags je Flaſche Wein Frauen und Knaben
von 14 18 Jahren je Flaſche

Die Arbeitslöhne ſind den Arbeitszeiten und den Leiſtungen
der Einzelnen angepaßt in der unterſten Klaſſe bei kurzer
Arbeitszeit mit 1 M beginnend und bis zu 1,80 M bei
Iängſter Arbeitszeit ſich ſteigernd Außerdem aber wird jedem
Arbeiter eine Zulage bezw Nachzahlung von 10 50 Pf pro
Tag und Kopf gutgeſchrieben Die Auszahlung erfolgt all
jährlich bei Gelegenheit der Chriſtfeier am erſten Weihnachts

iertage in Gold und Silber nachdem in den feſtlich ge
chmückten Fabrikräumen einer der Chefs den Leuten eine

ihrem Verſtändniß und ihren Bedürfniſſen angemeſſene Feſt
rede gehalten die ihnen gleichzeitig Einblick in die Reſultate
des abgelaufenen Geſchäftsjahres geſtattet Das hebt ihr
Selbſtgefühl als lebendige Glieder des Geſammtorganismus
und mit Stolz ſprechen ſie von unſerer Fabrik Gleich
i mit dieſer Nachzahlung erfolgt die Ausſchüttung und

ertheilung der Leutekaſſe Dieſe ſchöpft ihre Reſſourcen
gus den freiwilligen Zuwendungen von Beſuchern mittels der
im Jnnern des Gebäudes angebrachten Sparkaſſe da Trink
gelder nicht verabreicht werden dürfen und den Tantièmen
von Prozent welche die Verkäufer von Trauben aus der er
haltenen Summe an dieLeutekaſſe zu zahlen haben Dazu treten
endlich noch Gratifikationen für beſonders wackere Leiſtungen
bis zu 100 M So beläuft ſich denn die Chriſtbeſcheerung
der Bravſten und Tüchtigſten auf ca 275 M in Baar
Dieſe rücken überdies von dem Zeitpunkte ab an welchem

ſie in dieſes Stadium getreten in die Alterverſorgungs

kaſſe ein Sie erhalten ein Sparkaſſenbuch in welches ihnen
jährlich 20 M von ſeiten des Geſchäfts eingetragen werden
die ebenſo wie ſelbſt geleiſtete Nachzahlungen der Arbeiter

5 Proz Zinſen tragen Die Verfügung über dieſe Spar
gelder ſteht jedoch unter Kontrolle des Chefs Nur bei Aus
tritt der Arbeiter aus dem Geſchäftsverbande wie bei Todes
fällen erfolgt Auszahlung von Kapital nebſt Zinſen ohne

Einſpruch
Die Beerdigung aktiver Arbeiter verurſacht den Hinter

bliebenen keinerlei Koſten
Jhre Kameraden tragen ſie zu Grabe

Ende 1885 wies die Geſammt Sparkaſſe der Arbeiter
31,948 M nach Bis zur Errichtung der Kreis Krankenkaſſe
beſtand guch noch eine Fabrik Krankenkaſſe aus welcher
temporär arbeitsunfähige Arbeiter halben Tagelohn freie
ärztliche Behandlung und Medizin erhielten

Dieſe Jnſtitutionen gehandhabt von wahrhaft humanen
väterlich wohlwollenden Chefs und Beamten äußern ihren
Segen nicht allein in dem ſtetigen Wachsthum und Gedeihen
des en ſondern auch in der Leichtigkeit eines
ehrlichen fleißigen und behäbigen Arbeiterſtammes in welchem
ſözialdemokratiſche oder gar anarchiſtiſche Jdeen und Gelüſte
keinen fruchtbaren Boden gefunden

Es iſt eine wahre Freude in unſerer dem kraſſeſten
Materialismus huldigenden Zeit eine kleine glückliche durch
das Band der Pietät innig vereinte Genoſſenſchaft in ihrem
glücklichen Wirken und Schaffen zu beobachten

Während der fünf Tage die Aſſeſſor Traube nebſt Frau
noch unter meinem Dache verbrachte fanden wir mehrmals
Gelegenheit ſämmtliche Marken der Firma durchzukoſten
welches Experiment die Folge hatte daß beim Abſchiede
Franz Traube mich verſicherte er wolle nicht eher ruhen bis
er in ſeinem Städtchen einen Verein gegründet deſſen
einziger Statuten Paragraph lauten ſolle

Jedes Mitglied verpflichtet ſich nur deutſches Fabrikat
in ſeinem Haushalte zu verwenden

Um aber dieſer nicht mehr ganz neuen Jdee prak
tiſchen Erfolg durch allgemeine Verbreitung zu verſchaffen
werde er eine Zeitung gründen welche allein dieſer Tendenz
dienen ſoll

Mich wollte er ſofort als Mitarbeiter engagiren Etwas
der Art iſt denn auch wirklich ins Leben getreten wenn auch
nicht grade durch meinen Freund Traube auch nicht in Hinter
poimnmern ſondern in Frankfurt a M Damit meine ich
eine Zeitſchrift mit ähnlichen doch erweiterten Tendenzen

Das Volkswohl
Hildebrandt Strehlen

Tand und Hauswirthlchattk

Ein ſchlimmer Feind auf dem Getreideboden
u den kleinen Weſen welche dem Landwirthe oft ent

ſetzlichen Schaden zufügen gehört auch der Kornbock Sito
philos granarius Er iſt mit Getreide aus dem Orient bei
uns eingeſchleppt worden und ſeitdem nicht wieder verſchwunden
Im Jahre 1768 wurde von der Ackerbaugeſellſchaft von
Limoges zur Vertilgung deſſelben ein Preis ausgeſetzt Aller
hand eng haben ſeitdem Anwendung gefunden
aber keines hat bis heute die erwartete Wirkung gezeigt Am
häufigſten wandte man unangenehme Gerüche an z B Terpen
inöl und Knoblauchszwiebeln mit denen die Gerreideſchaufeln
während des Umwerfens der Getreidehaufen beſtrichen wurden
wohl auch Schwefeldämpfe oder Beſprengen der Böden und

aälke mit ſcharfer Seifenſieberlauge Die beſte Abwehr geWer noch wie Berichterſtatter ſelbſt in Erfahrung gebrücht

hat die Abſtehungsmethode mittelſt der Reinigungsmaſchine
aber man von den Plagegeiſtern trotzdem nicht

Verluſt bald wieder erſetztiptſächlichſten Aufenthaltsorte des Käfers während
v Wiehe ſind Mauern Schornſteine und Holzſpalten
aus welchen ſie im Zauhigere nach der Winterſtarre hervor

etreideräumen wandern Nach erund nach denſie Begattung bohrt das Weibchen mit ſeinem dünnen

erneute Bruten der zurückgebliebenen wird der

Rüſſel einen ſchiefen Einſchnitt in ein Getreidekorn und legt
ein Ei in daſſelbe aus welchem eine gelbe Larve kommt Man
nimmt an daß das Weibchen 150 Eier abſetzen kann Es
ſtirbt aber dann während das Männchen ihm bereits voraus
gegangen iſt Die fußloſe Karve verläßt das Getreidekorn
nicht ſondern ernährt ſich von dem Mehle deſſelben und die
übrig gebliebene Hülſe bildet die Hülle für die Puppe Nach
8 14 Tagen ſchlüpfen die jungen Käfer durch die Hülſe
die nach 14 Tagen wieder Eier legen aus denen im September
die zweite Brut auskriecht Dann folgen gewöhnlich kalte
Nächte und die ausgekrochenen Käfer ziehen ſich in ihre
Winterquartiere zurück Die Kornböcke vollenden alſo im
Laufe des Sommers zwei Generationen die erſte erfolgt im
Juli die zweite im September Sind die Käfer in großen
Mengen vorhanden wie dieſes meiſtens der Fall iſt dann
ſchrumpfen die vorh andenen Getreidevorräthe zuletzt auf ein
nichts zuſammen Den Hauptſchaden verurſachen die Larven
indem ſie im Jnneren das Mehl ver Körner vollſtändig auf
ehren und uur die Hülſe zum Schutze der Puppe übrigſfen Der Käfer nagt nur während der kurzen Zeit ſeines

Brutgeſchäftes von den Körnern Die überwinterten Käfer
freſſen aber niemals an denſelben wie man genugſam
beobachten kann wenn man Körner und Käfer in ein Glas
oder Porzellangefäß zuſammen bringt an deſſen glatten
Wänden ſie nicht hinanklimmen können
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Jch bin aufgewachſen wie ein Palmbaum am Waſſer und wie
die Roſenſtöcke ſo man zu Jericho erziehet So haben wir
auch bei dem Yſop der Bibel nicht an die Pflanze zu denken
welche die Botaniker Yſop nennen denn letzterer iſt eine ſüd
europäiſche Pflanze und wird in Paläſtina kaum gefunden
Uebrigens kommt der echte Yſop auch bei uns verwildert und
kultivirt vor Wahrſcheinlicher iſt s daß Yſop gleichbedeutend
mit dem Doſten von Smhyrna einem nahen Verwandten
unſeres Majoran iſt Neuere Forſcher wollen in dem
bibliſchen Yſop dagegen den Kapernſtrauch ſehen der allerdings
im heiligen Lande häufig vorkommt

Der Gebrauch des Yſops dagegen ſpricht noch für erſtere
Pflanze er galt als Sprengwedel bei den Opfern Ebenſo
wenig ſicher iſt s auch was wir unter der Lilie der Bibel zu
denken haben Unſere weiße Lilie iſt s jedenfalls nicht ſie
wächſt wenigſtens heute nicht mehr auf den Feldern Paläſtinas

Möglicherweiſe iſt die ſcharlachrothe chalcedoniſche Lilie
gemeint die als Zierpflanze auch bei uns beliebt iſt Zum
Schluß führe ich auch noch das Manna der Schrift an Oft
hat man verſucht die Wundererzählung über die Mannaſpende in
der Wüſte zu deuten und zu erklären was man unter Manna zu
verſtehen habe Sicher iſt s bis heute noch nicht gelungen Das iſt
aber gewiß daß es nicht die eingetrocknete Ausſchwitzung der
Mannageſche oder die der Mannatamariske iſt Das Manna
beider Bäume enthält ſehr viel Zucker und wir könnten uns
nicht erklären wenn es heißt 4 Moſ 11 Das Volk
ſtieß es mit Mühlen und zerrieb es in Mörſern und kochte
es in Töpfen und machte ihm Aſchekuchen daraus und es hatte
einen Geſchmack wie Oelkuchen Das Manna mußte alſo
jedenfalls Mehl enthalten Deshalb iſt es wahrſcheinlich daß

es eine Flechte geweſen iſt die in Nordafrika ungemein häufig
vorkommt die Manngflechte oder Sphaerothallia esculenta

Ein Skündchen in der Champaguerfabrik

Jn der Abſicht mir ein Ruheplätzchen für meine alten
Tage ein Tusculum meiner Muſe nach eigenem Geſchmacke
zu ſuchen hatte ich fünf Jahre hintereinander die Gerichts
ferien zu Entdeckungsreiſen ins Blaue benutzt denn ich ging
allen Ernſtes mit dem Gedanken um dem Zipperlein zu
Gefallen das gepflegt ſein will mich penſioniren zu laſſen
Als ich endlich mit leichten Herzen Themis Tempel den Rücken
wenden durfte hatte von allen lauſchigen Thälern und gen
Himmel ragenden Kuppen die ich geſchaut das liebliche Frey
burg a d Unſtrut die Wächterin vor dem Eingange zur
Thüringer Pforte den Preis davongetragen

Hierher aus dem Lande wo die Lupine blüht verſetzt lud
ich in begeiſterten Hymnen alle meine hinterpommerſchen
Freunde ein durch Selbſtprüfung ſich zu überzeugen daß vor
meinem Eden kein Engel mit dem Schwerte ſtehe Dieſe
HoffnungsAusſaat ſollte denn auch in dem fruchtbaren Sande
meiner Heimath nicht ohne Frucht bleiben der jüngſte meiner
ehemaligen Kollegen Aſſeſſor Franz Traube beſaß genug Pietät
für ſeinen alten Chef um bei Gelegenheit ſeiner Hochzeits
reiſe von Naumburg aus einen kleinen Abſtecher ins Unſtrut
thal zu machen

Da ſaßen wir nun an einem ſchönen Morgen im kühlen
Schatten wehender Reben auf der Eſtrade vor dem Reſtaurant
der Champagnerfabrik deſſen Oberſtock ich bewohne
ſchwelgend in dem Genuſſe des wundervollen Panoramas das
ſich vor unſerem Blicke entfaltete

Tempe und Chamouny kenne ich nicht aber ſie ſollen mir
nur kommen denn ich komme ihnen nicht Unſere
Goldene Aue unſer Saale und Unſtrutthal werden ſie nicht
ausſtechen rief ich im Eifer meines noch jungen Lokal
patriotismus Meine Gäſte lächelten halb beiſtimmend halb
reſervirt letzteres vielleicht nur weil ſie nicht verrathen wollten
v n jene ſchönen Gegenden ebenſo unbekannt geblieben

Wartet nur fuhr ich mich immer mehr erhitzend fort
Jhr ſollt mir noch ganz anders applaudiren
In dem Augenblicke löſte ich die letzte Feſſel welche die

luſtigen Kobolde meine Bundesgenoſſen ſo lange in Banden
gehalten Krachend flog die Pforte auf und perlend floß der
ätheriſche Schaum in die bereit gehaltenen Kelchgläſer

Aber beſter Herr Direktor replizirte bedenklich der Aſſeſſor
wir haben uns bei Jhnen eingeladen zu einer Schlafſtelle auf

duftendem Heu und zu einem Gericht Gerngeſehen und
nun dieſer Luxus

Jſt das Ding da etwa nicht gern geſehen und vollends
Luxus Dafür ſeid Jhr im Paradieſe wo ſelbſt der edle Sekt
nicht zu hoch hängt um von einem armen abgedankten Kreis
gerichtsdirektor erlangt werden zu können Auf ein fröhliches
Schwärmen im Unſtrutthale

Zimperlich netzte Lorchen die junge Frau Aſſeſſorin den
Rand ihrer Roſenlippen im ſüßen Schaumbade doch folgte
dem zaghaften Verſuche bald ein beherzteres Schlückchen Jhr
Gatte aber ſchlürfte ſogar ſchnalzte und rief Donnerwetter
Wo haben Sie dieſes Gewächs her Habe doch anno 70 und
71 auch meine Schule durchgemacht und zwar an Ort und
Stelle zu Ay Bouzy Dizy Epernay Mailly Sillerh
Thierry und Verzy habe der Madame Clicquot den Firnien

Bollinger Changon Mum Montebello und Röderer meine
Viſite abgeſtattet doch köſtlicheren Göttertrank kaum je ge
unden

Die Mühe durch Jhr übertriebenes Lob den Götterque
in Fluß zu halten lieber Freund iſt überflüſſig Unſer Vor
rath iſt unerſchöpflich

Aber das iſt keine Antwort auf meine Frage Ich ver
muüthe daß Sie einflußreiche Verbindungen in Epernay be
ſitzen welche Jhnen die berühmten Lager der Most s geöffuet
haben

Ungefähr ſo etwas Da unten keine 50 Schritt von unſerem
Sitze das Gebäude mit den vielen kleinen Schornſteinen das
ſind meine Most

Wie aber kommt das edle Gewächs der Champagne

hierher eChampagne Sie haben wohl Jhre Weinweisheit ſich aus
Frankreich geholt lieber Aſſeſſor Bilden Sie ſich wirklich
ein daß die Millionen von Flaſchen welche alljährlich Mil
lionen Sterblicher aus dieſem irdiſchen Jammerthal zu höheren
ſchöneren Regionen befördern der Champagne eutſtammen

O ich weiß wohl daß man aus Johannisbeeren Birken
ſaft Aepfeln Stachelbeeren und anderem Obſte auch brauſende
Flüſſigkeiten bereitet aber ſolch Getränk obwohl labend und
n S dieſer Hundstagsgluth verdient doch nicht den

amen Sekt
Verdient nicht den Namen Sekt Sehr richtig Auch der

ſogenannte Schnell Champagner, den man gewöhnlich aus
den geringſten Weinſorten durch Gasapparate u indem
man ihnen die Kohlenſäure imprimirt darf auf den hrentitel
Sekt noch keine Anſprüche erheben Er ſteht ſo in der Mitte

zwiſchen Birkenwaſſer und unſerem Kaiſertrauk uid gehört e
der Sorte bei der man warnen muß aber nicht länger
6 Wochen liegen laſſenl Dieſer Nachahmung bin ich ganz
beſonders gram obwohl ſie keine ſchädlichen Jngredienzien ent
halten mag oft auch recht lieblich ſchmeckt zumal wenn man
als Baſis einen guten leichten Moſel genommen nur darum
weil ſie die Hauptſchuld daran trägt daß der Deutſche ohne
hin geneigt nichts geringer als ſich und ſeine Leiſtungen nichts
höher als ausländiſche Erzeugniſſe zu ſchätzen dieſes Fabrikat
mit dem echten deutſchen Schaumweine verwechſelt und deshalb
beide mißachtet Die blaue Burgunder Traube gedeiht auf
unſeren Kalkbergen ebenſogut als auf dem Kreideboden des
Departement der Marne und enthält chemiſch analyſirt die
ſelben Beſtandtheile wie ihre franzöſiſchen Schweſtern Unſere
FabrikFabrik rief Frau Eleonore haſtig das dargereichte Glas
zurückziehend alſo das iſt kein Naturwein kein gewachfener
Champagner Fabrizirt Ach Gott ich weiß ſchon Waſſer
Glycerin Roſinen Alkohol und was noch Wer hätte das
gedacht daß es möglich ſei und das Zeug ſchmeckt ſo ver
führeriſch ſo einſchmeichelnd

Naturwein meine Gnädige giebt s im ſtrengen Sinne
des Wortes überhaupt nicht und ſelbſt in meinem Eden fließt
er nicht mehr unter Roſenbüſchen als munterer Quell aus dem
Fels Einer Behandlung durch Menſchenhand bedürfen alle
Weine und die Schaumweine in Frankreich wie in Deulſchland
der mühevollſten In unſerer Fabrit wird daſſelbe Verfahren



angewandt wie in den berühmteſten Weinorten der Departe
ments Marne und Aube Daß aber von einem Gemanſche
und Gepanſche, deren Schreckbilder Jhre Phantaſie ſoeben
ausmalte hier keine Rede iſt daß die Firma Kloß Förſter
uns ein ſo edles ſo reines und unverfälſchtes Getränk bietet
5 S irgendein franzöſiſches Haus es vermag dafür bürge

Jhnen
Mit einem ſchelmiſchen Lächeln in dem ich eine Abbitte für

5 Unart las reichte das verzogene junge Weibchen mir ihr
las um es gnädigſt wieder füllen zu laſſen

Danke für die Belehrung Schiller ſagt Man ſoll im
erzen ſpüren was die Hand ſchafft ich meine Was unſer
agen verarbeitet davon ſollte der Kopf auch etwas wiſſen

wenn wir genießen
Soll ich in der That Jhre Geduld durch eine Schilderung

auf die Probe ſetzen welche leicht
O bei dieſer Unterhaltung, unterbrach mich die junge

Frau lebhaft während ſie austrank, bedarf es keiner Geduld
Nur zu Verehrteſter

Ahal dachte ich ſie kommt ſchon in eine Jean Paul Stim
mung und begann

Die Weinberge des Unſtrut und Saalethales zerfallen in
zwei Hauptklaſſen mit Thon und Kalkgrund Die erſteren
erzeugen ein ſchweres erdiges Gewächs die letzteren die
leichten flüchtigen charakterloſen Weinchen welche den beſten
Sekt liefern Das Wort charakterlos ein Schimpf für ge
wöhnliche Menſchenkinder ſpricht das höchſte Lob für die
Champagner aus an dieſer Stelle gleichzeitig einen Vorzug
vor den mouſſirenden Rheinweinen Der eigene Vortheil hat
nun unſere Weinbauer ſchon gelehrt ihr Produkt bereits ſortirt
nach der Fabrik zu verkaufen Die reine blaue Burgunder
traube mit weißem Safte liefert den Champagner erſter Klaſſe
dieſen unſeren Kaiſerwein verſetzt mit heller Traube die Sorte
Nr 2 während blanker weißer Wein den geringſten Sekt
iebt als echt können wir jedoch alle drei bezeichnen Dierauben kommen im Herbſt zuerſt auf die Traubenmühle

Ach die Mühle konnte Lorchen ſich nicht enthalten ein
alten auf welcher in zarteſter Weiſe die Hülſe leicht zer

ückt wird Der durch dieſes Verfahren erzeugte Traubenbrei
wird dann er auf die Kelter gebracht welche unter leiſem
Drucke der Preſſe ihm den Clairet entſprudeln läßt welcher
beſtimmt iſt vier bis fünf Jahre ſpäter als Kaiſer Wilhelm
Sekt das härteſte Menſchenherz aufzuthauen

Das iſt prächtig lachte Lorchen da werden Sie ſich
auch nicht wundern wenn mein Herz

Pſt gebot der Tyrann von Gemahl und ich fuhr fort
Bis dahin verlangt er aber noch viel Mühe und ſorgfältige

e muß noch weit über hundertmal in die Hand genommen
werden Wenn wir dennoch trotz der aufgewandten Mühe
und Koſten für dieſen Muſtertrank nur die Hälfte des Preiſes
zahlen den die Kringſte Sorte unter franzöſiſcher Etikette
eingeſchmuggelte Waare beanſprucht ſo müßten wir doch
geradezu Herz Kopf Magen und Zunge verleugnen wennwir S unſinniger Schwärmerei für das Ausland bei
der Wahl uns noch einen Augenblick beſinnen könnten
Uebrigens ſehe ich es als einen Akt völlig gerechtfertigter
Revanche an wenn unſere deutſchen Fabrikanten jetzt nachdem
ſie lange genug nur Spott und Hohn unpatriotiſcher Ver
ächter des Deutſchthums geerntet jetzt da ſie endlich aller
Kenner Anerkennung ob ihrer Solidität und Intelligenz ge
a nur noch ihre geringſten Sorten unter franzöſiſcher
lagge in die Welt ſchicken während die echte deutſche Firma

die Vortrefflichkeit des Fabrikates verbürgt Sie ſagten
vorhin fragte erregt Frau Traube weit über hundert
mal müſſe der Wein noch in die Hand genommen werden
Ach könnte man nicht ſehen wie das geſchieht Wenn es
Ihnen Vergnügen bereitet meine Gnädigſte gewiß denn ich
weifle keinen e r daß die Firma mit gewohnter

benswürdigteit ſolchen Wünſchen zumal aus ſchönem Munde
entgegenkommen wird Sie werden dort nichts von franzöſiſcher
Charlatanerie und Geheimnißkrämerei finden alles deutſch
offen ehrlich

Geſagt gethan die erbetene Erlaubniß wurde auf das be
reitwilligſte ertheilt und ſchon nach wenigen Minuten befand
ſich das wißbegierige Kleeblatt vor dem Eingange zu den
Kellereien der Fabrik welche in drei Etagen über reſp unter
einander liegen geführt von dem freundlichen Kellermeiſter
deſſen ſtrahlendes Geſicht die Genugthuung ausdrückte welche
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ihm die Gelegenheit gewährte der Welt wieder einmal be
weiſen zu können daß ſein unterirdiſch Werk das Licht nicht
zu ſcheuen habe Mit letzterem einer Art Grubenlicht wurde
denn auch in der That jeder von uns ausgerüſtet bevor er
den Fuß auf die erſte Stufe ſetzte

Die oberſte KellerEtage enthält die Gährräume in welchen
noch eine Temperatur von 14 15 Gr R herrſcht Hierher
werden erſt die fertigen Weine gebracht nachdem der Moſt in
den Faßkellern abgegohren und geklärt der Clairet abgelagert
wozu zwei bis drei Jahre erforderlich ſind Eine Unter
drückung jener Gährung im letzten Stadium wird zwar von
vielen andern Fabrikanten noch angewandt als verkürztes
Verfahren doch verſchmäht die gedachte Firma dieſen ſchein
baren Vortheil aus Gründen die ſich aus dem folgenden er
geben werden

Unſer Führer den wir Feldmann nennen wollen machte
uns vorläufig nur darauf aufmerkſam daß ſein Fabrikat ſo
kräftig gebundene Kohlenſäure enthalte daß das letzte Glas
noch ebenſo ſchön perlt wie das erſte

Jn dieſen Räumen wird nun jeder Jahrgang chemiſch
analyſirt auf Zucker Alkohol und Säure Gehalt Dieſe
unſchuldige Aeußerung des offenherzigen Technikers genügte
m auf Frau Eleonorens Geſicht neuen Argwohn wachzu
rufen

Doch die ſchrecklichen Dinge auf die ſie gefaßt ſchien
blieben aus Auf meine direkte Frage nach dem Grunde
dieſer Prüfung äußerte Herr Feldmann völlig unbefangen
daß jeder Jahrgang die gedachten nothwendigen Beſtandtheile
in anderem Zahlenverhältniſſe liefere die Erfahrung aber
e habe wie ein ganz beſtimmtes Verhältniß dieſer
ngredienzien nöthig iſt um einen möglichſt vollkommenen

Sekt herzuſtellen
Die chemiſche Analyſe ergiebt nun wo es dem vorliegenden

Jahrgange am Nöthigen fehlt worauf der ſchwächere Theil
urd verſtärkt wird bis das Normal Verhältniß her

geſtellt iſt
Hierin beſteht die Hauptthätigkeit des Chemikers von der

das Gelingen der ganzen Prozedur abhängt die aber unmöglich
wird wenn man ſchon die Moſt Gährung unterdrückt

Sobald die Miſchung voliſtändig gelungen wird durch
ferneren Zuſatz von Kandis der ſich allmälig in Alkohol und
Kohlenſäure zerſetzt eine zweite Gährung erzeugt die auf
friſchem Faße in etwa vierzehn Tagen bei zweiter und dritter
Auffüllung jedoch bereits in drei ja zwei Tagen eintritt

Sobald nun das lauſchende Ohr die ſtille Arbeit im Faſſe
erhorcht nimmt man den Wein auf Flaſchen welche mit Jn
terimspfropfen geſtopft und durch feſte Drahtbügel Agraffen
feſt und hermetiſch geſchloſſen werden

Um das fernere Schickſal des edlen Stoffes zu verfolgen
räth Herr Feldmann die bereit gehaltenen Plaids anzulegen
da es in ſeiner Abſicht liegt uns tiefer in den Boden zu
verſenken

Jn der zweiten Etage reiht ſich Keller an Keller der ganze
Hügel ſcheint unterhöhlt Ueberall erblicken wir gewaltige
Stöße von Flaſchen welche vermittelſt einer einfachen aber
ſinnreichen Vorrichtung auf dünnen Holzlatten wagrecht ruhen
derart daß bei vorkommenden Exploſionen die Zerſtörung
der zunächſtliegenden Gläſer verhindert wird

Hier muß der arbeitende Wein ein bis zwei Jahre ruhen
um den zweiten Gährungsprozeß zu vollenden und die Hefe
abzuſetzen Während dieſer Zeit haben die Flaſchen einen
Druck von vier Kubikfuß kohlenſauren Gaſes 6 Atmo
ſphären auszuhalten weshalb auf Fabrikation von Champagner
flaſchen die höchſte Sorgfalt verwandt wird Die geringſte
Unregelmäßigkeit macht ſie unbrauchbar Einmal verwandte
Flaſchen dürfen nie mehr zur Füllung gebracht werden da ſie
durch die zu ſtarke Spannung die nöthige Elaſtizität bereits
verloren haben

Nun giebt es zwar ſehr komplizirte Jnſtrumente um die
Reife des Sektes zu beurtheilen doch werden dieſelben in der
Praxis ſelten angewandt da die meiſten Fabrikbeſitzer beſſer
zu thun glauben wenn ſie durch Schaden ſich zu belehren
ſuchen d h hier ſie warten ab bis vier oder fünf Prozent
der aufgeſtapelten Flaſchen geſprungen ſind

O wie ſchade tönte es abermals von den Lippen
unſerer Dame im Grunde unſeres Herzens aber ſtimmten
auch wir ihr bei

Es iſt das ein Opfer das dem Publikum bezw unſerer
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Ehre zu bringen wir uns für verpflichtet halten, erklärte der
Chemiker unſer Bedauern leicht begreifend denn jede andere
Weiſe von der Reife der Gährung ſich zu überzeugen bleibt
weniger zuverläſſig

Jetzt noch ein Gang durch die weiten Räume ein ſtaunendes
Ah über die ungabſehbare Menge der Stöße, zwiſchen

denen wir wie zwiſchen Häuſerreihen wandeln und hinab
geht s nochmals in den unterſten Tartarus wo wir bei
7 Grad RK uns enger in unſere Hüllen wickeln

Denſelben Weg hat vor uns jede Flaſche gemacht die wir
hier in den Rüttelgeſtellen antreffen s ſind das bald
wagerecht in Tiſchform bald ſenkrecht wie Repoſitorien auf
geſtellte Gerüſte in welchen die Flaſchen Kopf nach unten mit
einer Neigung von ca 60 Grad loſe ſtehen um täglich zwei
mal leiſe gerüttelt und um ihrer Axe gedreht zu werden
auf daß der angeſetzte Niederſchlag die ges ſich zum
Propfen begebe Ein Mann vermag auf dieſe Weiſe täglich
20,000 Flaſchen zu beſorgen

Nach Verlauf von 4 bis 6 Wochen unterwirft man ſie einer
Reviſion die wenigen Gläſer deren Wände noch nicht ganz
klar und hefenrein ſind kommen auf eine Maſchine welche
durch keiſes Klopfen Hämmern auch die letzten Reſte des
Niederſchlags löſt worauf fortgeſetztes Rütteln ſie gleichfalls
dem Propfen zuführt

Jetzt erſt werden, wie Herr Feldmann huwmoriſtiſch ſich
äußerte die nach Freiheit dürſtenden Geiſter wieder ans
Tageslicht gebracht um einen Augenblick friſche Luft zu
ſchnappen

Man trägt ſie Stück für Stück nach den oberen hellen
Fabrikräumen öffnet mit einem hakenförmigen Jnſtrument die
Agraffe und heraus ſpringt der r ſammt dem Hefen
klumpen der unter ihm lagert Natürlich ſpritzt gleichzeitig
ein Theil ca des Weines mit heraus Ein weiterer
Verluſt an Flüſſigkeit wie Gasgehalt wird durch einen
Mechanismus verhindert welcher mit Federkraft eng ſchließende
Gummi Pfropfen in die Oeffnung ſtopft

Abermals ein Opfer, neckte der Aſſeſſor der beſonderes
Wohlgefallen an des Chemikers offenem Weſen zu finden
ſchien ein Opfer welches die Firma dem Publikum

Pardon unterbrach ihn gemüthlich lachend der Parodirte
vor unnützen Opfern wiſſen wir uns zu wahren So

wie aus den Traubenreſten Treſter heißen ſie bei uns
nach Abzug des Clairet und Ausziehen des in den Hülſen
enthaltenen Farben bezw Gerbe Stoffes durch ſtärkeren und
ſtärkſten Druck noch Rothwein erſten und zweiten Ranges gewonnen wird alſo verwenden wir den mit der veſe ab

Prut Sekt zur Fabrikation von Weineſſig Jn unſerem
etailGeſchäft können ſich die Herrſchaften von dem Geſchmack

des echten Champagner Eſſigs überzeugen
Verſtändnißvoll nickte Lorchen ihrem Franz zu als wolle

ſie ſagen Welche Acquiſition für unſeren jungen HaushaltH
Es war gut daß die zuletzt angedeutete Prozedur uns wieder

in ein wärmeres Klima verſetzt hatte denn wir ſpürten bereits
eine unangenehme Kälte an den Füßen

Die ebenſo zweckmäßige als einfache Vorrichtung durch
welche jeder ausſpritzende Tropfen aufgefangen wird erfreute
namentlich das wirthſchaftliche Herz der jungen Hausfrau

Auf das Anerbieten von dem nun fertigen Roh Sekt
wenn der Ausdruck erlaubt iſt zu koſten ging der Aſſeſſor

eifrig ein Doch bald zeigte ſein bitterböſes Geſicht den
höchſten Grad der Enttäuſchung an

Brr rief er empört da haben Sie mich gut angeführt
Herr Kellermeiſter Das iſt doch im Leben kein Sekt

Gerade ſo gut wie die Ballſchöne im Hauskleide auch eine
Dame iſt, bemerkte witzig der Techniker Der Sekt iſt ein
logiſcher Fehler unſeres Sprachgenius Es müßte heißen
die Sekt denn das Ding iſt ein Femininum ſeinem Chargkter
nach Ohne Toilette findet es keine Anerkennung wenigſtens
nicht bei der Menge Das da iſt bereits echter und veri
tabler Champagner nur noch nicht in Toilette

Er wird ſich nun erlauben ſich vor Jhren Augen aus
zuſtaffiren Hier koſten die Herrſchaften gefälligſt eine
Auflöſung des feinſten raffinirten Kandiszucker in altem Xeres
Davon kommt auf jede Flaſche etwa ſo viel als herausgeſpritzt
iſt So jetzt ordentlich durchgerüttelt und geſchüttelt
und nun

Ah ſagte der Aſſeſſor
Oh flötete Lorchen nachdem ſie von dem dargereichten

T v Db DS jqqlcckſccclklunu òn 7 h nw jiiljtg hſnſt

galant unſer

Glaſe genippt bereits faft ganz ſo wie da oben auf der
e dige F hab ne ſeine 3 entgegneteDie gnädige Frau haben eine feine Zunge, erFührer wenn Sie faſt ſagen denn unſer Sekt

gewinnt im Gegenſatz zu allen gefälſchten Weinen weſentlich
durch Lager Nach ca drei Jahren hat er ſeine höchſte Voll
kommenheit erreicht in welcher er ſich jedoch zebn Jahre und
darüber erhält So dürfen wir denn jetzt mit Stolz unſere
Firma unter den Pfropfen ſetzen

Herzlich drückte ich dem wackeren Manne die Hand der ſeinem
Berufe mit ſolcher Hingabe aller Kräfte lebt daß er ſich mit
ſeinen Chefs völlig identiſch fühlt

Zum Schluſſe traten wir noch in die zur ebenen Erde
gelegenen Räume wo durch eine Flaſchenreinigungsmaſchine
das Glas die v e Säuberung von allen fremden
Stoffen erfährt ca 3 Stück pro Tag und Achſe wo die
Verſandtpfropfen bis auf ihres urſprünglichen Volumens
zuſammengepreßt durch eine ſtarke trichwrfe rig Röhre
mit Eleganz in den Flaſchenhals ſchlüpfen wo die Korke ge
bunden gedrahtet mit Staniol oder feinem Lack überzogen
werden wo endlich jedes Kind ſeinen entſprechenden Nameu
erhältKüſe Ausrüſtung entſpricht nicht mehr dem Hut und

Schleier einer koketten Dame die im Begriff ſteht ſich auf
die Promenade zu begeben vielmehr dem Südweſter und derTheerjacke des ätroſen denn es gilt oft eine weite Reiſe

Auf dem Hofe fanden wir Arbeiter damit beſchäftigt auf eine
großer eiſenbeſchlagener Kiſten die Adreſſe Rangoon

u malen
Ranguhn rief das naive Frauchen voll Staunen

liegt das nicht in Peru in Hinter Jndien
Mit allem Reſpekt vor den geographiſchen Kenntniſſen der

gnädigen Frau, entgegnete der höfliche Techniker er
laube mir die ganz gehorſame Bemerkung daß unſere Ge
P Witgen ſo ziemlich die ganze kultivirte Erde um
pannen

Wir liefern gegenwärtig unſere Fabrikate beiſpielsweiſe
nach Adelaide Bombay Buenos Ayres Calcutta Colombo
Guatemala Hongkong Lima Panama Pernambuco Phila
delphia Rio de Janeiro Rio Grande do Sul Shanghai
Sidney Singapore Valparaiſo Yokohama

Sie ſehen ich habe meinen Katalog ſo ziemlich im Kopfel
und noch viele andere weniger bekannte transmarine Hafen

lätze

Außerdem aber wird von uns noch eine beſondere ſtärker
gewürzte Sorte Sekt unter dem Namen Marine Champagner
fabrizirt mit welcher wir die ſchwimmenden Keller unſerer
deutſchen Seehelden füllen Kurz überall gilt der Prophet
mehr als in ſeiner Heimath

Als wir die Fabrik verlaſſend unſeren Weg durch den Roſen
garten nahmen der das Etabliſſement umgiebt hing ſich das
junge Weib in ſprudelnder Laune an des Liebſten Arm blickte
ſchelmiſch ihm ins Auge und flüſterte Siehſt Du Männchen
was aus einer einfachen Traube alles werden kann

Jawohl erwiderte eben ſo zärtlich als galant der Gatte
aber nur durch eine Zuthat des reinſten Kandis aufgelöſt

in feurigem Xeres
Ein dankbarer Händedruck beſtätigte das innige Verſtändniß
Ueber Tiſche war das Geſpräch noch beherrſcht durch die

empfangenen Eindrücke Das im Aſſeſſor geweckte Intereſſe
ließ ſich kaum befriedigen Er wollte durchaus wiſſen ob
das nationale Unternehmen auch in deutſchem Geiſte mit
deutſchem Gemüth und den humanen Beſtrebungen der Gegen
wart entſprechend fundirt ſei

um Glück fand er ſeinen Wirth den Vertretern der Firma
perſönlich befreundet ziemlich gut unterrichtet und dieſer ver
mochte denn auch ohne gerade Sozialpolitiker zu ſein
die gewünſchte Auskunft zu ertheilen

Unſere Sekt Fabrik beſchäftigt zur Zeit 40 männliche und
5 weibliche Arbeiter und unterhält eine eigene Faßbauerei und
Tiſchlerei abgeſehen von den Hilfshandwerkern welche nicht
ausſchließlich für die Firma arbeiten Das Geſchäftsjahr iſt

gethi Länge der Tage entſprechend in drei Perioden
getheilt

a kurze Arbeitszeit von früh 7 bis abends 7 Uhr
b mittlere Arbeitszeit von früh 6 bis abends 7 Uhr
o längſte Arbeitszeit von früh 5 bis abends 7 Uhr
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